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Freizeit
� FITNESS & TRAINING
� Leichtathletik-Club: 17.30 - 19.30
Uhr Training für alle, Waldstadion.
� LTV: 17 Uhr Badminton für Jugendliche,
Humpferthalle. 18 - 19 Uhr Step-Aerobic,
Alte Nordfeldhalle.
� Taekwondo/Sport 2000: 18 Uhr
Techniktraining, 20 Uhr Wettkampftraining,
Realschulhalle.
� TTV Letmathe: 18 Uhr Training der
Jugend, Humpferthalle.
� TuS Dröschede: 15.30 Uhr Kindertan-
zen, 16.30 Uhr Rückenfit für Kids ab 8,
18.30 Uhr Rock'n'Roll Erwachsene, 20 Uhr
Entspannungsübungen, Halle Im Hütten.
� TV Eiche Grüne: 17 Uhr Volleyball
Mädchen 8 - 12 J., Emst-Halle. 18 Uhr Vol-
leyball Damen, Saathalle. 18.15 Uhr Vol-
leyball Jungen 8 - 12 J., 19.30 Uhr Turnen/
Ballspiele Männer, Emst-Halle. 20.15 Uhr
Hobby-Fußball, Saathalle.
� TV Oestrich: 14.30 Uhr Turnen Vor-
schulkinder, 15.30 Uhr Turnen 1. und 2.
Schulj., 16.30 Uhr Geräteturnen, 18 Uhr
Gymnastik/Spiele Ü 40, Halle Kirchstraße.
18 Uhr TGW, Humpfert-Halle. 19.30 Uhr
Fitness Erwachsene, Halle Kirchstraße.

� KINDER & JUGEND
� Christliche Pfadfinder: 17 Uhr Jun-
genrotte, Weiße Rose.

� MUSIK & GESANG
� Ev. Kirchengemeinde Oestrich-
Dröschede: 18 Uhr Kinderchor, Gemein-
dezentrum.
� Männerchor Oestrich: 18 Uhr Probe,
Ev. Gemeindezentrum.

� VEREINE & VERBÄNDE
� Schachverein: 19.30 Uhr Vereins-
abend, Kolpinghaus.
� Schützenverein Oestrich: 18 Uhr
Sportschießen, Schledde.
� Sportangler-Verein: 19.30 Uhr Tref-
fen, Vereinsheim.

Beratung
� RAT & HILFE
� Arbeiter-Samariter-Bund: 8 - 15 Uhr
� 02374 16224.
� Caritas-Sozialstation: 8 - 14 Uhr Tele-
fonberatung, � 02371 818617.
� Frauenhaus Iserlohn: Aufnahme Tag
und Nacht, � 02371 12585.
� Seniorenbeirat der Stadt Iserlohn:
10 Uhr Poststuben, Hagener Straße 1, .
� Telefonseelsorge: Telefonberatung,
� 0800 1110111.

Öffnungszeiten
� Aquamathe: 7.30 - 22 Uhr , Hallen-
bad. 13 - 22 Uhr , Sauna.
� Bürgerbüro: 8 - 12 Uhr .
� Höhlenmuseum: 10 - 16 Uhr .
� Pfarrbüro St. Kilian: 9 - 12 Uhr .

Notdienste
� APOTHEKEN
� Engel-Apotheke: 9 - 9 Uhr Alter Rat-
hausplatz 12, Iserlohn, � 02371 22139.
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Letmathe/Roden. (rd) Ein
grauer Toyota Avensis, der am
Dienstag von 10.40 bis 11.15
Uhr auf dem Neumarkt
geparkt war, ist in dieser Zeit
von einem unbekannten Fahr-
zeug hinten rechts beschädigt
worden. Schadenshöhe: rund
600 Euro. Um noch 200 Euro
höher wird der Schaden bezif-
fert, den ebenfalls ein unbe-
kanntes Fahrzeug an einem
silberfarbenenVWCaddy hin-
terlassenhat, der vonDienstag
21.30 Uhr bisMittwoch, 16.30
Uhr, vor dem Haus Am Kat-
zenellbogen 6 stand. In beiden
Fällen bittet die Polizei um
Zeugenhinweise.
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In Dröschede wird am Wochenende gefeiert

Dröschede. (rd) AlleDrösche-
der aber auch Gäste aus den
Nachbarorten sind herzlich
willkommen, wenn am bevor-
stehenden Wochenende rund
um die Adventskirche das
Dorf- und Erntedankfest gefei-
ert wird.
Los geht es am Samstag um

15Uhrmit einem Kinder- und
Familienfest im und am evan-
gelischen Kindergarten Rauhe
Hardt.Dort bietet der Theater-
verein eine Schminkecke an,
dieKinder können spielen, auf
eine Torwand schießen und
gemeinsam den Erntekranz
binden. Auf dem Parkplatz
sorgen TuS undBorussiaDrö-
schede am Grill und Geträn-
kestand für das leiblicheWohl.
Am Karibik-Zelt gibt es alko-
holfreie Cocktails. Außerdem
findet wieder eine „Amerika-
nische Versteigerung“ mit der
„Sportreporterlegende“ Rudi
Müllenbach statt, als Preis
winkt ein Gutschein für einen
10-minütigen Hubschrauber-
flug über Dröschede. Im
Gemeindehaus wird in
Zusammenarbeit mit der Stra-

ßensozialarbeit Iserlohn ein
Kickerturnier für Kinder und
Jugendliche mit attraktiven
Preisen veranstaltet, außer-
dem stellen sich die Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter des
Projektes „Haus für Jung und
Alt“ vor.
Abends laden danndieOrts-

vereine bei freiem Eintritt ins
„Haus Potthoff“ ein. Dort
erwartet die Besucherinnen
und Besucher nach einer
Andacht und dem Auftritt des
MGV „Liedertafel“ ein buntes
und attraktives Programm.
Mitarbeiterinnen des Kinder-
gartens bereiten eine kleine
Aufführung vor, an den weite-
ren Programmpunkten sind
Theaterverein, Schlagerclub,
Turnverein und Borussia Drö-
schede beteiligt. Das Fest
klingt aus mit einer bunten
Tanzparty.
Zum Erntedankfest am

Sonntag sind dann alle um 10
Uhr zu einemGottesdienst für
Jung und Alt eingeladen,
anschließend wird im
Gemeindehaus ein Brunch-
Buffet eröffnet.
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Dreijährige Ausbildung an der Schule für Physiotherapie abgeschlossen / Bewerbungen für neuen Kurs möglich

Letmathe. (kör) Drei Jahre
haben sie sich in die
anspruchsvolle Ausbildung
gekniet, über fünfWochenzog
sich die Prüfung hin, doch am
Mittwoch fiel endlich alle
Anspannung von dreizehn
jungen Frauen und drei Män-
nern ab: Der Leiter des Kreis-
Gesundheitsamtes und Vorsit-
zende des Prüfungsausschus-
ses setzte seine Unterschrift
unter die Zeugnisse.
Seit zwei Jahren residiert die

zuvor in Iserlohn ansässige
„maxQ.Schule für Physiothe-
rapie“ – eine gemeinnützige
Bildungsreinrichtung des
DGB – im Gewerbezentrum,
Gennaer Straße 76, und zum
zweiten Mal konnten dort die
Teilnehmer eines Kurses die
erfolgreiche Ausbildung beju-
beln. Über die guten erreich-
ten Leistungen freuten sich
Schulleiter Deniz Halil und
sein Team mindestens ebenso
wie die erfolgreichen Absol-

venten, die bereits alle einen
Arbeitsplatz sicher oder in
Aussicht haben.
Die Namen der Prüflinge:

Saskia Beckmann, Janine Fuß,
Justyna, Gonsior, Benjamin

Jeworutzki, Judith Krahl,
Sascha May, Torben Ochs,
Alexandra Panczyk, Isabell
Piekarski, Natalie Potempa,
Svenja Sadowski, Jaqueline
Schmidt, Maraike Siebert,

Lisa Sooth, Verena Strzemsky
und Anika Tautz.
Bewerbungen für den im

Oktober 2011 beginnenden
Ausbildungsgang werden ab
sofort in der Schule für Physio-

therapie entgegengenommen.
Für Interessierte findet vom
15. bis 19. November jeweils
von 8.15 bis 16.15 Uhr eine
„Woche des offenen Unter-
richts“ statt.

Der Prüfungsausschuss-Vorsitzende Dr. Joachim Festl (r.) sowie Schulleiter Deniz Halil (l.) und sein Team freuten sichmit den frischgeba-
ckenen Physiotherapeutinnen und -therapeuten. Foto: Köster
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Letmathe/Stenglingsen. (rd)
Sein 25-jähriges Dienstjubilä-
umbei der FirmaAlcoaAlumi-
nium hat Harry Brezina am
gestrigen Donnerstag gefeiert.
Bei der Firma Vieler Interna-
tional gibt es zwei Jubilare:
Peter Gärtner (Abteilung The-
kenbau) kann seit demvergan-
genen Samstag und Michael
Schneider (Galvanik) seit heu-
te auf 25-jährige Betriebszuge-
hörigkeit zurückblicken.
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„Bonke’s“ mit mehr Platz an neuem Standort

Letmathe. (kör) Der Umzug
führte zwar nur schräg über
die Straße, dennoch werden
die Stammkunden „Bonke’s“
auf den ersten Blick nicht wie-
dererkennen. Auf wesentlich
größerer Fläche präsentiert
Sonja Bonke-Blüggel im ehe-
maligen Porzellan-Geschäft
Reinhard, Hagener Straße 30,
ihr vielfältiges Sortiment. Und
zwar zusammenmit der neuen
Mitinhaberin Heidi Pretzsch.
Neben Feinkost finden sich
bei „Bonke’s“ Wohn-Acces-

soires im dänischen Land-
hausstil, landestypische däni-
sche Mode, aber auch
Geschenkartikel, Wolle und
Steiff-Tiere. Eine Spezialität
von Heidi Pretzsch und Sonja
Bonke-Blüggel sind Präsent-
körbe in vielfältiger Zusam-
menstellung und Größe.
Geöffnet ist der neue Laden
montags bis donnerstags von9
bis 13 Uhr und von 14.30 bis
18.30 Uhr, freitags durchge-
hen von 9 bis 18.30 Uhr sowie
samstags von 9 bis 13 Uhr
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Das Publikum im Gewölbekeller hatte nicht nur Anlass zum
Schmunzeln, sondern auch immer wieder zum herzhaften Lachen.

Ein perfekt auf einander eingespieltes und harmonierendes Duo:
Sylvia Langenberg und Bastian Knopp. Fotos: Rauer

Chanson-Abend mit Sylvia Langenberg und Bastian Kopp bot uneingeschränktes Vergnügen

Letmathe. (rau)Wer das Publi-
kum im Gewölbekeller von
Haus Letmathe beobachtete,
konnte den ganzen Abend
über in fröhlich-vergnügte
Gesichter sehen.Mitunter bra-
chen die Leute vor Heiterkeit
in lautes Lachen aus. Der
Chanson-Abend amMittwoch
mit Sylvia Langenberg und
Bastian Kopp war ein voller
Erfolg. Das neue Herbstpro-
gramm „Kultur im Gewölbe“
hätte kaum einen besseren
Auftakt haben können.
Die Sängerin aus Oestrich

und der Pianist ausDüsseldorf
brillierten mit professionellem
Können und einer großen Por-
tion Charme. Sylvia Langen-
berg, die als Musiklehrerin
undChorleiterin inDortmund
arbeitet, kammit hohenTönen

ebenso gut zurechtwiemit den
rauchig sonoren. Als sie „Für
mich soll’s rote Rosen regnen“
sang, konntemanmeinen,Hil-
degard Knef persönlich vor
sich zu haben. Aber auch tem-
poreiche Lieder von Georg
Kreisler oder Friedrich Holla-
ender, bei denen Intonation
und Lautstärke rasant wech-
seln, meisterte sie souverän.
Bastian Kopp erwies sich

nicht nur als vorzüglicher Pia-
nist, sondern auch als passen-
der charmanter Gesangspart-
ner. Gemeinsam mit Sylvia
Langenberg hatte er eine reiz-
volle Chanson-Mischung mit
ausschließlich deutschspra-
chigen Texten ausgewählt, die
vor allem um das Thema „Lie-
be“ kreiste. Ebenso scho-
nungslos wie liebenswürdig

wurden die Eitelkeiten,
Falschheiten und Heuchelei-
en in der Beziehung zwischen
Mann und Frau entlarvt und
durch den Kakao gezogen
(„Nur nicht aus Liebe wei-
nen“, „Die Männer sind alle
Verbrecher“, „Jede Nacht ein
neues Glück“, . . .)
Ein besonderer Reiz des

Abendsbestanddarin, dass die
Künstler das Publikum nebst
Chanson-Klassikern mit einer
ganzen Reihe wenig bekann-
ter Lieder von Georg Kreisler
überraschten. Ob Melancholi-
sches, Groteske oder Satire:
Textwitz und Pointen verfehl-
ten nicht ihre Wirkung. Bei
den Liedern „Geben Sie acht“
und „Telefonbuchpolka“ über-
schlug sich das Publikum bei-
nah vor Lachen. Im anhalten-

den Schlussapplaus, dem zwei
Zugaben folgten, zeigte sich
die Begeisterung des Publi-
kums im vollbesetzten Gewöl-
bekeller.
Der Vorsitzende des Förder-

vereins, Franjo Schlotmann,
warb für die Mitgliedschaft im
Förderverein, die denjenigen,
die häufig Veranstaltungen
besuchen, finanzielle Vorteile
bietet. Außerdem wies er
darauf hin, dass sich der Ver-
ein für den geplanten Dach-
aufsatz („Laterne“) am Turm
von Haus Letmathe einsetzt.
Der nächste Abend im

Gewölbekeller gehört den
Freunden des Kabaretts: Am
Dienstag, 5. Oktober, gastiert
„DieHauhechel“mit demPro-
gramm „Ich glaub’, ich steh’ im
Wald“.

Heidi Pretzsch und Sonja Bonke-Blüggel sind im neuen, größeren
Laden für ihre Kunden da. Foto: Köster
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Letmathe. (rd) Zur monatli-
chen Wanderung treffen sich
die Mitglieder der AWo am
kommenden Mittwoch um 14
Uhr am Volksgarten. Auch
diesmalklingt dieTourbeiKaf-
fee und Kuchen aus. Gäste
sind willkommen.
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Heute langer Abend in 20 Letmather Läden

Letmathe. (rau) Die Hagener
Straßewirdheute abendbis 22
Uhr eine belebte Einkaufsstra-
ße sein.Davongeht dieWerbe-
gemeinschaft aus. Denn, wie
der Vizevorsitzende Rainer
Großberndt berichtet,
machen „über 20 Geschäfte“
mit. Und die locken nicht nur
mit besonderen zwischen 20
und 22 Uhr nicht nur mit
besonderen Einkaufsrabatten,
sonder auch mit diversen
Aktionen, um den Einkauf zu
einem schönen Erlebnis für
ihre Kunden zu machen.
Damit das Bummeln Freude

macht, werden zum Beispiel
zwischen den „Poststuben“
und dem „Cafe V8“ auch kuli-
narische Genüsse geboten.

Während die einen Schnitzel
feilbieten und Bier und Korn
zum Sonderpreis, warten die
anderen mit Weißwürsten,
Oktoberfestbier und Brezeln
auf. Eine Eisdiele will die
Besucher zum Sommeraus-
klang mit einer Bowle ver-
wöhnen, die mit Prosecco und
Aperol-Likör zubereitet wird.
Und noch etwas soll den

abendlichen Einkaufsbummel
zum Erlebnis machen: Das
alte Rathaus wird erstmals
kunstvoll beleuchtet. Es wird
zwischen 20 und 22 Uhr in
einem wechselnden Farben-
spiel romantisch angestrahlt.
„Mindestens so schön wie der
Bahnhof beim Brückenfest“,
verspricht Großberndt.
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Letmathe. (rau) Um Lebens-
mittelspenden bitten die evan-
gelische und die katholische
Kirchengemeinden am bevor-
stehenden Wochenende aus
doppeltem Anlass. Zum einen
wird heute der neue „CariTas-
che“-Laden an der Gennaer
Straße 25 eröffnet. Zum ande-
ren wird Samstag der „4. Bun-
desdeutsche Tafeltag“ began-
gen. Die Spenden können vor
undnachallenGottesdiensten
in der Friedenskirche, Kreuz-
kapelle sowie in St. Kilian, St.
Josef undHerz Jesu abgegeben
werden. Gesammelt werden
haltbare Lebensmittel wie
Kakao, Reis, Nudeln, Zucker,
Mehl, Margarine, Öl, Kaffee,
Schokolade und H-Milch. Die
Verantwortlichen der CariTas-
che-Läden würden sich freu-
en, wenn sich noch weitere
Gemeinden an der Aktion
beteiligen. Auskünfte gibt die
Caritas in Iserlohn oder
Sophia Bergandt, @
02371/27604.
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